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Himmelfahrt – kein touristisches Angebot

Ein freier Tag extra – ein Feiertag – Himmelfahrt. Wir haben diesen Tag nicht Laika zu
verdanken oder Juri Gagarin; nicht der Nasa, der Esa oder den Milliardären dieser Welt – auch
nicht den Superhelden aus Film, Funk und Fernsehen: Major Tom, Rocket Man oder Adolar –
auch wenn ich mir die Himmelfahrt Christi als Kind immer ein bisschen Superman-artig
vorgestellt habe.

Der Himmel ist für viele Menschen der Inbegriff des Friedens – ein Paradies, in dem sich
irdisches Leid in Luft auflöst. „Was hinter dem Himmel ist“ gehört wohl zu den ältesten
Menschheitsfragen. Die Himmelsscheibe von Nebra, das Himmlische Theater im Kloster
Neuzelle und die zahllosen künstlerischen Darstellungen in Malerei, Musik oder Literatur
zeugen davon. Sogar Matratzenhersteller, Alkohol-, Kaffee-, Schokoladen- und
Frischkäseproduzenten wollen darauf Antwort geben.

Wer hat nicht schon die uralten Sterne am Nachthimmel bestaunt, mit dem Kopf im Nacken
die Freiheit der Vögel und die Leichtigkeit der Wolken beneidet. Der Himmel – Sehnsuchtsort
– Glaubenshoffnung – Sitz des Göttlichen,nicht nur im Christentum. Die Bibel erzählt, dass
Jesus, nach seiner Verurteilung zum Tod, gekreuzigt wurde. Als er gestorben war legte man
ihn in ein Höhlengrab, in dem er drei Tage später nicht mehr zu finden war. Sie erzählt auch,
dass Jesus vor den Augen seiner Freunde in den Himmel emporgehoben wurde. Dort soll er
an der Seite Gottes sitzen, der ihn einst als Mensch auf die Erde sandte.

Das uns der Himmel, entgegen mancher Ängste und Befürchtungen, bisher nicht auf den
Kopf fiel, ist vielleicht dem zu verdanken, dass wir den Glauben an ein Paradies noch nicht
verloren haben – dass die Sehnsucht nach Frieden und Liebe noch immer den
zerstörerischen Handlungen auf der Erde entgegensteht. Am Himmelfahrtstag, werden wir
dazu ermutigt, an dieser Sehnsucht festzuhalten und in ihrem Sinne tätig zu sein.
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